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Eidgenössisches Departement für Verteidigung,
Bevölkerungsschutz und Sport VBS

Adressaten:
die politischen Parteien
die Dachverbände der Gemeinden, Städte und Berggebiete
die Dachverbände der Wirtschaft
die interessierten Kreise

Vertrag zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Schweizerischen
Eidgenossenschaft über die gemeinsame Staatsgrenze von Konstanz bis Ba­
sel; Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Bundesrat hat am 25. Juni 2025 das VBS beauftragt, in Absprache mit dem
EDA, bei den Kantonen, den politischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dach­
verbänden der Gemeinden, Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen
Dachverbänden der Wirtschaft und den interessierten Kreisen zum Vertrag zwischen
der Bundesrepublik Deutschland und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über
die gemeinsame Staatsgrenze von Konstanz bis Basel ein Vernehmlassungsverfah­
ren durchzuführen.

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 17. Oktober 2025.

Wie mit den übrigen Nachbarländern soll auch mit Deutschland ein moderner Staats­
vertrag über die gemeinsame Landesgrenze abgeschlossen werden. Dieser dient vor
allem dazu, die Transparenz und Nachvollziehbarkeit des unstrittigen Grenzverlaufs
anhand moderner Koordinatendaten sowohl für die Bürgerinnen und Bürger als auch
für die betroffenen Behörden zu verbessern. Darüber hinaus sollen die Behörden von
nicht mehr zeitgemässen Aufgaben entlastet werden. Auch wird eine klare und trans­
parente Zuständigkeitsregel für den Unterhalt der vereinbarten Grenzabschnitte ein­
geführt. Im Vertrag ist zudem die Einrichtung einer Grenzkommission vorgesehen.

Wir laden Sie gerne dazu ein, zum erläuternden Bericht Stellung zu nehmen.

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse:
Vernehmlassungen laufend (admin.ch).

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes
(BehiG; SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellung­
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine
Word-Version) innert der Vernehmlassungsfrist an folgende Email-Adresse zu sen­
den



Rechtsdienst@swisstopo.ch

Gerne bitten wir Sie, für allfällige Rückfragen die Kontaktdaten der bei Ihnen für das
Geschäft zuständigen Person anzugeben.

Für Rückfragen und allfällige Informationen steht Ihnen Herr Alain Wicht, Beauftrag­
ter für die Landesgrenze (Tel. 058 469 02 83) zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit.

Freundliche Grüsse

Martin Pfister
Bundesrat
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